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Die Wahlbeteiligung 2013 zeigt: Die Bürger sind wieder wahlfreudiger geworden, es ging wieder bergauf. Die Wahlbeteiligung betrug im Gemeindedurchschnitt ohne Briefwähler 65,83%
und mit Briefwählern (243) 74,83 %. Die Ermittlung des Briefwahlergebnisses erfolgte durch den gemeinsamen  Briefwahlvorstand in der Gemeinde Ebersbach und ist somit nicht im
o. g. Gemeindeergebnis enthalten.

Auf diesem Wege möchte ich mich bei allen Wahlhelfern für die gewissenhafte und korrekte Ausübung ihres Ehrenamtes
herzlich bedanken.

Frentzen, Bürgermeisterin

Ergebnis der Bundestagswahl vom 22.09.2013 
in der Gemeinde Priestewitz
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1. Für die Sanierung des Krippenbereiches der kommunalen Ki-
ta in Priestewitz erhielt die Gemeinde einen Zuwendungs-
bescheid sowie die Zahlung vom Landratsamt Meißen i.H.
von 23.100 € für Baumaßnahmen in Kindertagesstätten
(VwV Kita Bau). Dieser setzte sich zusammen aus 21.000 €
bewilligter Mittel des Sächsischen Staatsministeriums für Kul-
tus und 2.100 € bewilligter Mitteln des Landkreises Meißen
aus eigenen Haushaltsmitteln 2013. Die Baumaßnahme soll-
te vorbehaltlich Ende Oktober abgeschlossen sein. 

2. Am 10.Oktober 2013 erhielt die Gemeinde den Zuwen-
dungsbescheid für die bereits in 2012 geplante Maßnahme
„Abriss Alte Schule Lenz“. Die Förderung erfolgt nach der
Richtlinie ILE/2011 und wird als Anteilsfinanzierung einer
nicht rückzahlbaren Zuwendung in Höhe von 34.000 € ge-
währt. Dies entspricht 85% der förderfähigen Ausgaben. 

Für beide finanzielle Zuwendungen bedankt sich die Gemeinde
Priestewitz.

Frentzen, Bürgermeisterin

GEFUNDEN!
Am 25. September 2013 wurde in Priestewitz

auf der Großenhainer Straße ein Autoschlüssel gefunden.

Die rechtmäßigen Besitzer möchten sich bitte 
in der Gemeinde Priestewitz, Staudaer Straße 1, 

Zimmer 104 bei Frau Broszio melden.

PRIESTEWITZ 

Öffnungszeiten Gemeinde
Gemeindeverwaltung Priestewitz, Staudaer Straße 1   
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 u. 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 u. 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Meldeamt · Telefon 03522/5114-16
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag: geschlossen

Öffnungszeiten Gemeindebücherei 
Dorfgemeinschaftshaus Zottewitz, Seußlitzer Straße 13
jeden 2. Donnerstag im Monat 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr 

Wichtige Telefonnummern
Gemeindeverwaltung Priestewitz 03522/5114-0
Landratsamt Meißen 03521/7250
Landratsamt Großenhain 03522/303-0
Krankentransport/DRK 03522/511440
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Polizei Notruf 110
Giftnotrufzentrale Sitz in Erfurt. 0361/730730

Nächste Polizeisprechstunde

Die nächste Sprechstunde des Bürgerpolizisten findet am
Dienstag, dem 26. November von 15 bis 17 Uhr in
der Gemeindeverwaltung Priestewitz, Staudauer Straße
1, Versammlungsraum 1. OG statt.
Der für die Gemeinde Priestewitz zuständige Bürgerpoli-
zist steht den Bürgerinnen und Bürgern an diesem Termin
mit Rat zur Verfügung. Es können Fragen gestellt und
Probleme angesprochen werden.

Termin Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzunge findet voraussichtlich am 
Mittwoch, 27. November 2013, 19 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Priestewitz statt.
Den tatsächlichen Termin und die Tagesordnung dazu ent-
nehmen Sie bitte den Bekanntmachungen in den Schau-
kästen. 

Frentzen, Bürgermeisterin

Beschluss-Nr. 90/13
Bestätigung der Tagesordnung 
Abstimmung: Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 91/13
Bestätigung der Niederschrift vom 28.08.2013
Abstimmung: Ja: 9 Nein: 0 Enthaltungen: 1

Beschluss-Nr. 92/13
Beschluss zur Korrektur und Ergänzung im Straßen-
bestandsverzeichnis der Gemeinde Priestewitz für den
öffentlich gewidmeten Feldweg  „Birnenallee“  
Abstimmung: Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 93/13
Beschluss zur Übernahme der Zweckbindung für die Maß-
nahme „Anbau zur Erweiterung der Krippenkapazität um
6 Plätze in der Kita Regenbogen im OT Baselitz“ im Falle der
Beendigung des Pachtvertrages bis 31.12.2018 
Abstimmung: Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 94/13
Zustimmung zum 1. Nachtrag zur Baugenehmigung für das
Vorhaben - Neubau eines Einfamilienhauses - Flurstück-
Nr. 52 der Gemarkung Priestewitz 
Abstimmung: Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 95/13
Beschluss zur Ermächtigung der Bürgermeisterin zum
Abschluss eines Berufungsverfahrens
Abstimmung: Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 96/13
Zustimmung zu einer außerplanmäßigen Auszahlung 
Abstimmung: Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschlüsse des Gemeinderates
vom 25.9.2013

Beschlüsse des Gemeinderates
vom 25.9.2013
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Die Gemeinde Priestewitz 
vermietet, verpachtet bzw. verkauft 
nachfolgende Objekte:

KOMMUNALE WOHNUNGEN (Vermietung)

‘ Priestewitz, OT Kmehlen, 
Laubacher Straße 38/39/41 
(teilweise bezugsfertig) je eine 3-Raumwohnung, 
58,15 m², Heizung, WW, Bad mit Wanne, Balkon

‘ Priestewitz, OT Kmehlen, Laubacher Straße 41 
2-Raumwohnung, 58,15 m², Heizung, WW, 
Bad mit Wanne, Balkon,  2. OG 

‘ Priestewitz, Großenhainer Straße 23
(bezugsfertig) 1-Raumwohnung, 31,1 m², Heizung, 
WW, Bad mit Wanne 

‘ Priestewitz, Großenhainer Straße 07, 2.OG
2-Raumwohnung, 60,2 m², Elektroheizung, 
Bad, WC mit Dusche

SONST. GRÜNFLÄCHEN (Verpachtung) 

‘ Gartenfläche/Grünflächen:
ca. 570 m² in Priestewitz 
(nördlich der Bahnlinie Dresden-Leipzig)

Bei Anfragen zu o.g. Angeboten wenden Sie sich bitte an
die Gemeindeverwaltung Priestewitz, Staudaer Straße 1,
Zim. 203, Frau Maron (03522/5114-20)

Liebe Seniorinnen und Senioren
Wir laden Euch recht herzlich ein zum 

Adventsfahrt nach Dresden
am 5.12.2013

mit Kaffeetrinken, Führung und Verkostung bei Dr. Quendt                               
Besuch Lohgerbermuseum – Dippoldeswald, Abendessen, 

Abfahrt: Nauleis 12.25 Uhr · Baßlitz: 12:45 Uhr
Preis: 39,00 EUR , bitte bis zum 01.12.2013 bezahlen.

Dezember 2013:
Weihnachtsfeier am 13.12.2013, 14.30 Uhr

im Gemeinderaum FFw Böhla

Seniorenverein Baßlitz e.V.

Seniorenweihnachten 2013

Die Weihnachtsfeiern 
der Gemeinde Priestewitz für unsere 
Seniorinnen und Senioren finden in 
diesem Jahr an folgenden Tagen statt:

Samstag, 30. November 2013, Beginn 15.00 Uhr
für die Seniorinnen und Senioren aus Medessen
im Gemeinschaftsraum Zeiske, Medessen 

Mittwoch, 04. Dezember 2013, Beginn 15.00 Uhr
für die Seniorinnen und Senioren aus Kmehlen, Gävernitz,
Laubach, Baselitz, Wantewitz, und Piskowitz im Dorfgemein-
schaftshaus Kmehlen

Freitag, 06. Dezember 2013, Beginn 14.00 Uhr
für die Seniorinnen und Senioren aus Priestewitz, Kottewitz
und Stauda in der Sporthalle Priestewitz

Freitag, 06. Dezember 2013, Beginn 14.30 Uhr
für die Seniorinnen und Senioren aus Zottewitz 
und Döschütz im Dorfgemeinschaftshaus Zottewitz

Mittwoch, 11. Dezember 2013, Beginn 14.30 Uhr
für die Seniorinnen und Senioren aus Blattersleben 
und Porschütz im Dorfgemeinschaftshaus Blattersleben

Donnerstag, 12. Dezember 2013, Beginn 14.30 Uhr
für die Seniorinnen und Senioren aus Strießen 
im Dorfgemeinschaftshaus Strießen

Freitag, 13. Dezember 2013, Beginn 14.30 Uhr
für die Seniorinnen und Senioren aus Baßlitz, Geißlitz, 
Böhla, Böhla Bhf., Lenz, Altleis und Nauleis im 
Dorfgemeinschaftshaus Böhla

Zu diesen Weihnachtsfeiern möchten wir alle Seniorinnen und
Senioren ganz herzlich einladen. Eingeladen sind auch die Al-
tersrentner, die das 65. Lebensjahr noch nicht erreicht haben,
sowie Invalidenrentner. 

Da wir diese Senioren aus unserem Melderegister nicht ermit-
teln können, bitten wir Sie, Ihre Teilnahme bei den Verant-
wortlichen 

- für Priestewitz: Frau Renate Warsen, 
- für Zottewitz: Frau Pia Polster, 
- für Blattersleben: Frau Marita Köpke, 
- für Kmehlen: Frau Ullmann, Jugend- und 

Ortsverein Kmehlen e.V.  
- für Lenz und Baßlitz: Vorstand 

Seniorenverein Baßlitz e.V.
- für Strießen: Frau Nadine Feifer, 

Ortsverein Strießen/Medessen e.V.
- für Medessen e.V.: Herr Klaus Beier, 

Ortsverein Medessen e.V. 

oder in der Gemeindeverwaltung, bei Frau Broszio, Zimmer
104, Telefon: 03522 / 511410, anzumelden. Wir bitten Sie um
Ihr Verständnis für diese Verfahrensweise.

Frentzen, Bürgermeisterin
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Winterdienst im Gebiet
der Gemeinde Priestewitz 2013/2014

In Vorbereitung auf den bevorstehenden Winter informieren
wir Sie über den Ablauf der Winterdienstdurchführung: 

Winterdienst auf Gemeindestraßen
Die Fa. Wuschick aus Kalkreuth wird, wie auch in den vergan-
genen Jahren, den Winterdienst 2013/2014 auf den Gemein-
destraßen im Bereich der Ortsteile Baßlitz, Geißlitz, Böhla Bahn-
hof, Böhla, Lenz, Altleis und Nauleis durchführen. 
Auf allen anderen Gemeindestraßen im übrigen Bereich der
Gemeinde Priestewitz wird der Winterdienst durch die Mitar-
beiter des Bauhofes der Gemeinde Priestewitz abgesichert.

Da es technisch nicht möglich ist, bei Schnee oder Glatteis
alle Fahrbahnen gleichzeitig zu räumen und zu streuen, wur-
de die Reihenfolge der zu räumenden Straßen nach ihrer
Verkehrsbedeutung im  Tourenplan festgelegt.
Somit werden gemäß dem Streuplan zuerst verkehrswichtige
und gefährliche Stellen, wie z. B. Kreuzungen, scharfe Kurven
und Busstrecken geräumt und gestreut.
Die Fahrbahnen werden von Schnee beräumt und vorrangig
auf den Gefahrenstellen  Auftausalz gestreut.

Winterdienst auf Bundes-, Staats- und Kreisstraßen
Der Winterdienst auf den Bundes-, Staats- und Kreisstraßen
wird von den Straßenmeistereien des Landkreises Meißen
vorgenommen.

Herrmann, Sachbearbeiterin

Herbstputz in der Lenzer Schule

Traditionell hatte der Schulförderverein der Grundschule für
den 12. Oktober alle Eltern und Kinder eingeladen, das Au-
ßengelände der Schule zu verschönern. Viele fleißige Helfer
haben sich im Vorfeld angekündigt. Strömender Regen am Tag
und in der Nacht zuvor hielten diese auch nicht davon ab, und
es erschienen Muttis und Vatis mit Rechen, Gartenscheren,
Spaten und Schubkarren. Sogar Petrus hatte ein Einsehen,
denn es hörte auf zu regnen. Im Schulgarten wurden Sträu-
cher verschnitten. Ein qualmender Haufen Mist wartete darauf,
in die Erde eingearbeitet zu werden. Die kleine Hecke am Park-
platz wurde von Unrat befreit. 

Eifrige Kinder harkten die ersten Herbstblätter zusammen.
Irgendwann ertönte ein Signal, der Kaffee und Tee, die Wiener
und das Obst waren bereit. Es wurde gefrühstückt. In der einen
Hand der Spaten und in der anderen der Kaffeepott kamen
alle miteinander ins Gespräch. Die Lehrer und Kinder bedanken
sich bei allen, die sich einen Samstagvormittag Zeit nahmen,
das Gelände unserer schönen Schule in Schuss zu halten.

H. Pohl

Staudaer Weihnachtsmarkt

Wie gewohnt findet am 1.Advent ab 14.00 Uhr unser Staudaer
Weihnachtsmarkt statt.Im schönen Ambiente wollen wir auch in
diesem Jahr einen schönen, gemühtlichen Nachmittag verbrin-
gen. Für die Kinder ist eine Bastelecke eingerichtet, in der sie
schöne weihnachtliche Sachen selbst herstellen können. 

Die Erwachsenen können es sich bei Kaffee und Stollen ge-
mühtlich machen. Der Weihnachtsmann und seine Helfer wer-
den auch wieder vorbei kommen. Während seines Aufenthaltes
stellt er seine Kutsche für kleine Ausfahrten bereit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Dankeschön

Am Wochenende vom 12. zum 13.10.2013 gegen
21.00 Uhr rutschte ich mit meinem Pkw auf der Straße
von Geißlitz nach Stauda  in den Straßengraben. 

Unmittelbar darauf kam eine Fahrzeug mit 2 Bürgern aus
der Umgebung, welche sofort  mit der Hilfe begannen.
Unterstützt von zwei weiteren dazukommenden Bürgern
wurde mein Fahrzeug unversehrt geborgen.

Da mir meine Helfer in der Not nicht namentliche
bekannt sind, möchte ich mich auf diesem Wege recht
herzlich für die Hilfe bedanken. 

Margit H.
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HERZLICH WILLKOMMEN!

Am 13. September 2013 war es wieder so weit. Das traditio-
nelle Begrüßungsfest für unsere Erstklässler fand in der Grund-
schule Priestewitz statt. Die Schülerinnen und Schüler der Klas-
sen 1a und 1b verbrachten gemeinsam mit ihren Familien und
Lehrerinnen einen tollen Nachmittag. Jede Klasse durfte ihren
eigenen Baum pflanzen, welcher genau wie die Kinder in un-
serer Schule wachsen und gedeihen soll. Außerdem bereitete

GEBURTSTAGE IM NOVEMBER 2013

Monika Weber 01.11. zum 72.  Priestewitz
Waltraud Hähne 03.11. zum 72.  Gävernitz
Renate Skeide 03.11. zum 71.  Nauleis
Wolfgang Wanke 04.11. zum 71.  Zottewitz
Inge Grübler 05.11. zum 82.  Baßlitz
Gudrun Uebigau 05.11. zum 73.  Böhla
Brigitte Gottschalk 07.11. zum 80.   Lenz
Brigitte Richter 07.11. zum 74.  Priestewitz
Erhard Hofmann 09.11. zum 79.  Zottewitz
Karl Böttger 10.11. zum 81.   Altleis
Edith Liebezeit 11.11. zum 78.  Baselitz
Horst Eilmes 12.11. zum 70.  Priestewitz
Rolf Müller 13.11. zum 79.  Baßlitz
Dieter Böde 13.11. zum 73.  Priestewitz
Christa Friedrich 14.11. zum 84.   Stauda
Ursula Prodehl 14.11. zum 83.   Strießen
Heinz Vogel 16.11. zum 77.   Lenz
Ingrid Schreiber 16.11. zum 75.  Zottewitz
Rita Fischer 16.11. zum 73.  Medessen
Christa Liebezeit 18.11. zum 77.  Medessen
Heinz Staroste 19.11. zum 83.  Priestewitz

Gisela Ahlswede 19.11. zum 74.  Priestewitz
Johanna Ruscher 21.11. zum 93.   Piskowitz
Erhard Höppchen 21.11. zum 75.  Döschütz
Bernhard Wannrich 21.11. zum 72.  Priestewitz
Erna Schwarz 22.11. zum 85.   Lenz
Hildegard Haase 22.11. zum 84.  Kottewitz
Arthur Kutzner 24.11. zum 83.   Porschütz
Karl - Heinz Uhlig 24.11. zum 80.  Priestewitz
Elisabeth Lehmann 25.11. zum 75.  Medessen
Margot Klaue 25.11. zum 72.  Medessen
Dietmar Münch 26.11. zum 80.  Blattersleben
Gerda Mann 27.11. zum 84.   Zottewitz
Marianne Böhme 30.11. zum 78.  Gävernitz
Herbert Schumann 30.11. zum 89.  Böhla – Bhf.

Herzlichen 
Glückwunsch!

Die Bürgermeisterin und die Gemeindeverwaltung gratulieren auf diesem Wege recht herzlich allen Bürgern, die in den nächsten
Tagen ihren Geburtstag feiern. Besonders möchten sie folgenden Jubilaren Glück und Gesundheit wünschen:

eine Kinderdisco mit vielen lustigen Spielen, bei welchen zum
Beispiel in ungewohnte Kleidungsstücke geschlüpft oder mit
einem Luftballon getanzt werden musste, viel Spaß. Natürlich
war auch für das leibliche Wohl mit einem reichhaltigen Buffet
gesorgt. Für die Organisation und die Durchführung des Be-
grüßungsfestes geht ein großes Dankeschön an die engagier-
ten Eltern der zweiten Klassen. 

Schubert
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Kirchliche Veranstaltungen
November 2013

Gottesdienste Lenz - Wantewitz
03.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest in Lenz
10.11. 8.30 Uhr Gottesdienst in Wantewitz
11.11. 17.00 Uhr Martinsfest in Wantewitz
17.11. 8.30 Uhr Gottesdienst in Lenz

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
zum Volkstrauertag in Wantewitz

24.11. 8.30 Uhr Gottesdienst zum Gedenken 
an die Verstorbenen in Wantewitz

10.00 Uhr Gottesdienst zum Gedenken 
an die Verstorbenen in Lenz

01.12.10.00 Uhr Gottesdienst in Lenz

Frauendienst
Dienstag, 5.11. 14.30 Uhr in Lenz
Donnerstag, 7.11. 14.30 Uhr in Wantewitz

Gemeindeabend in Lenz
Am Donnerstag, den 28.11.2013 um 20.00 Uhr wird es um
die Sprache der Grabsteine gehen. Ein nachdenklicher, aber
keineswegs trauriger Spaziergang über Friedhöfe in Sachsen
und anderswo. In einer Welt, in der alte Gewissheiten weit-
gehend zerbrochen sind oder zerbrechen, suchen Menschen
nach neuen Bildern und Formen wie sie mit dem Unfassba-
ren des Todes umgehen können. In einer zunehmend un-
kirchlichen Welt werden auch religiöse und christliche Sym-
bole wieder entdeckt. Pfarrer Busse freut sich auf Ihr
Kommen.

Friedhofseinsatz
Samstag, 16.11.ab 9.00 Uhr in Lenz und Wantewitz

Gottesdienste Skassa – Strießen
03.11.10.30 Uhr Lektorengottesdienst  in Skassa
10.11. 9.00 Uhr Gottesdienst in Strießen
17.11.17.00 Uhr OASE- Gottesdienst mit Martinsfest  

in Skassa 
20.11.10.30 Uhr Gottesdienst zum Gedenken 

an die Verstorbenen in Skassa
24.11. 9.00 Uhr Gottesdienst zum Gedenken 

an die Verstorbenen in Strießen
29.11.17.00 Uhr Beginn des Adventa-

Jugendgottesdienstes mit Stollenessen 
und Begegnung in Skassa

Altersfreude
Dienstag, 26.11.14.00 Uhr in Strießen

Gottesdienste Diesbar –Seußlitz
03.11. 9.00 Uhr Lektorengottesdienst in Seußlitz
08.11.16.30 Uhr Martinsfest in Merschwitz
10.11.10.30 Uhr Gottesdienst  in Merschwitz
22.11.15.30 Uhr Gottesdienst in der Senjorenresidenz 

Merschwitz
24.11.10.30 Uhr Gottesdienst zum Gedenken 

an die Verstorbenen in Seußlitz
01.12. 9.30 Uhr Gottesdienst im Vitalcenter zur Eröffnung

des Weihnachtsmarktes in Merschwitz

Gottesdienst am 01. Dezember 10.30 Uhr 
im Vitalcenter Merschwitz zur Eröffnung 
des Weihnachtsmarktes
Wenn ein Gottesdienst den Titel „Besonderer Gottesdienst“
verdient, dann dieser. Zum ersten Mal feiern wir einen Got-
tesdienst im Vitalcenter in Merschwitz zur Eröffnung des jähr-
lichen Weihnachtsmarktes. Als Musikerin haben wir Steffi
Charles eingeladen. Mit ihrem Debütalbum „Furchtlos“ wur-
de sie deutschlandweit bekannt. Steffi Charles lebte sechs
Jahre in Südafrika. Seit einem Jahr lebt sie wieder mit ihrer Fa-
milie in Deutschland. Wir laden alle herzlich dazu ein, in die
Adventszeit zu starten mit dem Blick auf das was im Leben
wirklich zählt! Jörg Matthies

Frauendienst
Dienstag, 5.11.14.00 Uhr

Wantewitz im Lichterschein 

Wantewitz lädt ganz herzlich zum Adventsmarkt am Sams-
tag, den 14.12.2013 ein und verspricht romantische
Vorweihnachtsstimmung für die ganze Familie. Zum Auftakt
um    16:00 Uhr erklingt ein Konzert des Wantewitzer Kir-
chenchores, bei dem auch die Möglichkeit des Mitsingens ge-
geben ist. Erst danach (gegen 17:00 Uhr) eröffnet der Markt
bei Kerzenschein, rund um die Wantewitzer Linde, seine Pfor-
te. Von hier strömt der Duft von gebackenen und
gebratenen Köstlichkeiten, einem warmen
Holzfeuer oder einem heißen Punsch. Origi-
nelle Kleinigkeiten, Geschenkideen und tradi-
tionelle Handwerkskunst findet man an ver-
schiedenen Ständen. 

Wem noch der passende Weihnachtsbaum
fehlt, der wird auch hier fündig. 
Verwöhnen Sie sich und alle ihre Sinne, 
wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Kirchgemeindevertretung
Wantewitz

NICHT VERPASSEN!
DIA-VORTAG
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Sporttermine im November: Fußball – SV Traktor Priestewitz

Sa. 02.11. 14:00 Priestewitz SG Kreinitz
12:00 Priestewitz 2. SV Deutschenbora

So. 03.11. 10:30 C-Jun. SpG Priestew./Nünchr./Merschw.- SV Stauchitz 47

Sa. 09.11. 14:00 Priestewitz- SV Lampertswalde
12:00 Priestewitz 2.- 1. FC Radebeul
14:00 B-Jun. FC Schradenland - SpG Priestew./Röderau-Bobersen
09:00 F-Jun. Großenhainer FV 2.- Priestewitz

So. 10.11. 12:00 Frauen FV Gröditz 1911- Priestewitz
10:30 C-Jun. SpG Lampertsw./Ebersb./Kalkr. - SpG Priestew./Nünchr./Merschw.
09:00 D-Jun. Meißner SV  2.- SpG Merschw./Nünchr./Priestew.
09:30 E-Jun. SpG Merschw./Nünchr./Priestew. Großenhainer FV 3.

in Nünchritz

Sa. 16.11. 11:00 B-Jun. SpG Priestew./Röderau-Bobersen SpG SC/Stahl Riesa
in Röderau

14:45 C-Jun. Lommatzscher SV- SpG Priestew./Nünchr./Merschw.
11:00 D-Jun. SpG Merschw./Nünchr./Priestew.- Meißner SV  2.

in Merschwitz
09:00 E-Jun. SC Riesa 2. SpG Merschw./Nünchr./Priestew.
10:00 F-Jun. Priestewitz SpG Radeburg/Berbisdorf 2.

So. 17.11. 13:00 SV Lampertswalde 2.- Priestewitz

Mi. 20.11. 11:00 D-Jun. SV Stauchitz 47 SpG Merschw./Nünchr./Priestew.

Sa. 23.11. 14:00 TuS Weinböhla Priestewitz
12:00 SpG Lommatzsch/Leuben 2.- Priestewitz 2.
09:00 F-Jun. SpVgg. Grün-Weiß Coswig- Priestewitz

So. 24.11. 14:00 Frauen Priestewitz- Königsblau Gohlis
10:30 C-Jun. SpG Priestew./Nünchr./Merschw. SpG SC 2./Stahl Riesa
11:00 D-Jun. SpG Merschw./Nünchr./Priestew. SG Canitz

in Merschwitz
11:00 E-Jun. SpG Merschw./Nünchr./Priestew. TSV Garsebach 2.

in Nünchritz

Sa. 30.11. 14:00 Priestewitz- SG Canitz
12:00 Priestewitz 2.- SpVgg. Grün-Weiß Coswig 2.
10:30 B-Jun. TSV 1862 Radeburg SpG Priestew./Röderau-Bobersen
14:00 F-Jun. SV Lampertswalde Priestewitz

So. 01.12. 10:30 C-Jun. SpG Priestew./Nünchr./Merschw.- SpG Gohlis/Kreinitz/Zeithain
10:30 D-Jun. SpG Merschw./Nünchr./Priestew. Lommatzscher SV

in Merschwitz
09:30 E-Jun. SpG Merschw./Nünchr./Priestew. Fortschritt Meißen-West  2.

in Nünchritz
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Samstag, den 07. Dezember in der
Sport- und Mehrzweckhalle Priestewitz statt.

Einlass ab 18:00 Uhr
Beginn des Balles 19:00 Uhr mit Eröffnung 

des Bùffet.

Für gute musikalische Unterhaltung ist gesorgt. Eine Tombo-
la mit vielen tollen Preisen ist auch dieses Jahr dabei. Im kul-
turellen Teil treten die Cheerleader aus Riesa und unsere Fuß-
baller mit einer unterhaltsamen Einlage auf. Barbetrieb der
Extraklasse auch dieses Jahr. 

Der Kartenpreis mit kulinarischer Versorgung am Bùffet be-
trägt im Vorverkauf 14,00 € . Das Búffet wird wieder durch
die Fleischerei Freund ausgerichtet.  Die Karten sind erhältlich
in den Abteilungen des Sportvereins, im Sportlerheim Pries-
tewitz und in der Bäckerei Creutz. 

Der Vorverkauf findet vom 18. November – 05. Dezember
2013 statt. Eventuell noch vorhandene Restkarten gibt es an
der Abendkasse für 16,00 €. 

Auf regen Zuspruch freut sich: 
Der Vorstand des SV Traktor Priestewitz

20. öffentlicher Spolerba 2013

Der 7. Sächsische Bauern- 
und Imkertag

findet am Mittwoch, dem 20.11.2013 (Buß- und Bettag) in der
Kulturscheune Börtewitz/Bockelwitz als eine Tagung des Akti-
onsbündnisses für eine gentechnikfreie Landwirtschaft in Sach-
sen und der Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft
(AbL) Sachsen statt.

Unter der Überschrift "Moderne Landwirtschaft: Irrwege und
Auswege" erfährt der Bauern- und Imkertag im Jahr 2013 eine
inhaltliche Aufweitung. Er bietet erneut die Möglichkeit, sich zu in-
formieren, das Neueste aus Politik und Wissenschaft sowie über Zi-
vilcourage zu erfahren, zu diskutieren und gemeinsam mit ande-
ren Teilnehmerinnen und Teilnehmern Standpunkte zu erarbeiten.

In den Jahren 2007, 2008 und 2009 standen die kritische Ausei-
nandersetzung mit den Auswirkungen der Gentechnik auf Nutz-
pflanzen und -tiere sowie die Frage, wie künftig eine gentechnik-
freie Qualität der Lebensmittel im Zusammenwirken von
Landwirten, Imkern, Gärtnern und Verarbeitern gewährleistet wer-
den kann, im Mittelpunkt. Im Jahr 2010 ging es darum, wie Gen-
technikkritiker/innen gemeinsam wirken können: lokal, bundes-
weit und auf europäischer Ebene. 2011 stand die Veranstaltung
unter dem Titel „AgroGentechnik und ihre globalen Auswirkun-
gen“, im Jahr 2012 war der Titel "Unsere Landwirtschaft: Ohne
Gentechnik". 

Für alle, die nicht dabei sein konnten, halten wir eine Zusammenfassung der Vorträge
bereit. Aktionsbündnis für eine gentechnikfreie Landwirtschaft in Sachsen | Dresdner Str.
13 a | 01737 Tharandt · Fon (035203) 31816 | Fax (035203) 37936 | Kontakt | Impres-
sum | Fotonachweis 

Unternehmerdialog 
„Sparpotenzial für Unternehmen“ 

eine gemeinsame Veranstaltung 
von Volksbank Raiffeisenbank Meißen
Großenhain eG, Kreishandwerkerschaft
Region Meißen und IHK - Regionalbüro
Riesa in der Gemeinde Priestewitz

Die Zeiten steigender Energie- und Rohstoffkostenkosten sind
gerade für kleine und mittelständische Unternehmen nicht ein-
fach. Um weiterhin gewinnbringend zu arbeiten ist es deshalb
wichtig, Sparpotenziale zu erkennen und Fördermittel richtig
einzusetzen. Möglichkeiten zur Kostenreduzierung bestehen
in vielen Bereichen. Effizientere Beschaffungsstrategien im Ein-
kauf, Förderung und Qualifizierung von Fachkräften, der Ein-
satz der richtigen Finanzierungselemente oder die Erkennung
der enormen Stromsparpotenziale, die es noch in vielen Be-
trieben gibt sind nur einige Beispiele dafür, wie betrieblichen
Kosten langfristig und strategisch gesenkt werden können.

Die Veranstaltung findet statt am Dienstag, 26.11.2013,
von 17:00 Uhr - ca. 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Blattersleben, 01561 Priestewitz OT Blattersleben,
Bergstr. 15

Ablauf:
17:00 Uhr Begrüßung

Claus-Michael Zwiebel
Vorstandsmitglied Volksbank Raiffeisenbank 
Meißen Großenhain eG

17:10 Uhr Mit Förderkrediten finanzieren 
Fanny Danz
Volksbank Raiffeisenbank Meißen Großenhain eG

17:20 Uhr Fördermittel in Sachsen
Sascha Dienel
Wirtschaftsförderung Region Meißen GmbH

17:30 Uhr Förderinstrumente im SGB II und III
Petra Kessinger
Agentur für Arbeit Riesa
Enrico Münch
Landratsamt Meißen, Jobcenter

17:55 Uhr Pause

18:10 Uhr Energieeffizienz – Energiekosten senken
Ulrich Mittag
Industrie- und Handelskammer Dresden

18:25 Uhr Einkaufskonditionen verbessern
Kathrin Reichert
Steuerberatung EE mbH

18:40 Uhr ndividuelle Gespräche mit den Referenten 
und Erfahrungsaustausch mit Imbiss

Interessenten melden sich bitte bei Frau Peggy Strehle:
Tel: 03525 514056 · E-Mail: strehle.peggy@dresden.ihk.de
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Verkaufe Bauland:

in Medessen, 1402 m2

Informationen unter: 0177/7910109

Pflicht zur Freihaltung 
des Lichtraumprofils an Straßen

Um Fahrzeugen und Personen ein gefahrloses Passieren von
Straßen, Wegen und Plätzen zu ermöglichen, ist der jeweilige
Lichtraum entsprechend frei zu halten. Über Gehwegen muss
dabei eine lichte Höhe von mindestens 2,50 m und über Fahr-
bahnen eine lichte Höhe von mindestens 4,50 m eingehalten
werden. Der seitliche Verkehrsraum ist innerhalb von Orts-
durchfahrten in einer Breite von 0,75 m und außerhalb von
Ortsdurchfahrten von 1,25 m freizuhalten (s. Darstellung)
.  
Hecken, Sträucher und Bäume sowie sonstige Anpflanzungen
dürfen nicht in der Weise angelegt oder unterhalten werden,
dass sie in den öffentlichen Verkehrsraum eingreifen oder spä-
ter eingreifen können und dadurch die Sicherheit oder Leich-
tigkeit des Verkehrs beeinträchtigen oder sogar gefährden.

An den Kreisstraßen des Landkreises stehen vielerorts Bäume,
die mehr oder weniger in den Lichtraum der Straße hineinra-
gen, beschädigt sind oder sogar umzustürzen drohen. Auf fol-
gende Rechtslage wird hingewiesen:

Im Interesse der Verkehrssicherheit ist jeder Eigentümer von He-
cken, Sträuchern, Wäldern und Bäumen jeglicher Art sowie sons-
tigen Anpflanzungen verpflichtet, seinen Grünbestand an den
selbstverständlich an allen Straßen - so zu unterhalten, dass eine
über das natürliche Maß hinausgehende Gefährdung der Stra-
ßen- bzw. Wegebenutzer vermieden wird. Verletzt der Eigentü-
mer oder sonstige Berechtigte diese Sorgfaltspflicht und kommt
durch einen in den Lichtraum hineinragenden oder hineinstür-
zenden Ast oder Baum ein Straßenbenutzer oder dessen Fahr-
zeug zu Schaden, ist der Eigentümer schadenersatzpflichtig.

Hiermit werden alle Eigentümer von Anpflanzungen jeglichen
Art aufgefordert, durch Freischneiden des Lichtraumprofils ei-
nen verkehrssicheren und gefahrenfreien Zustand der Straßen
herzustellen. Diese Arbeiten sollten in der vegetationsfreien
Zeit vom 1. Oktober bis zum 28. Februar eines jeden Jahres
durchgeführt werden. Nach Ablauf des genannten Zeitraumes
ist die Gemeindeverwaltung zur Erfüllung ihrer Straßenver-
kehrssicherungspflicht im Rahmen des Selbsthilferechtes nach
§ 910 BGB befugt, die notwendigen Maßnahmen auf Kosten
des Eigentümers durchführen lassen.

Frentzen, Bürgermeisterin

Tote mahnen zum Frieden – 
auch 68 Jahre nach Ende des 
Zweiten Weltkriegs!

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Landes-
verband Sachsen, führt im Jahre 2013 in der Zeit vom 4. bis
24. November (Totensonntag) seine Haus- und Straßensamm-
lung im Freistaat Sachsen durch.Vor beinahe 100 Jahren, nach
dem Ende des Ersten Weltkriegs von engagierten Bürgern ge-
gründet, errichtet, pflegt und betreut der Volksbund im Auf-
trag der Bundesrepublik Deutschland Kriegsgräber im Ausland:
derzeit etwa 4,4 Millionen Gräber auf ca. 850 Anlagen in
Europa und Nordafrika. In den Nachfolgestaaten der ehem.
Sowjetunion werden ca. 40.000 Soldaten jährlich exhumiert
und umgebettet, von denen 70 Prozent identifiziert und deren
Angehörige informiert werden können. Daneben obliegt dem
Volksbund die Beratung der Kommunen bei der Kriegsgräber-
pflege im Inland – alleine in Sachsen existieren etwa 1000
Kriegsgräberstätten. Zudem ist der Volksbund ein anerkannter
Träger der Jugendarbeit und der historisch-politischen Bildung,
die vor allem im Rahmen internationaler Jugendbegegnungen
stattfindet, bei denen junge Europäer unter dem Motto „Ver-
söhnung über den Gräbern“ nicht nur Einblicke in die gewalt-
tätig-kriegerische Geschichte Europas erfahren, sondern das
Fundament der Völkerverständigung aktiv stärken.

Aber es sind nicht nur die Toten der Weltkriege, um die sich der
Volksbund sorgt, auch das Andenken der Gefallenen der Bun-
deswehr zu wahren ist eine neue Aufgabe des Volksbundes.
In Sachsen liegen heute 2 Ehrengräber der Bundeswehr. Der
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. finanziert als
Mitgliederverein mit mehr als 140.000 Mitgliedern seine Ar-
beit noch immer zu rund 75 Prozent durch Spenden und
Sammlungen. In Sachsen sammelten engagierte Bürger, Sol-
daten und Reservisten der Bundeswehr im Jahre 2012 rund €
20.000. Auch Sie können für uns als Sammler aktiv werden
oder uns mit einer Spende unterstützen, worum wir Sie im Sin-
ne der guten Sache herzlich bitten. Eine Sammelliste oder Sam-
meldose erhalten Sie in Ihrer Kommunalverwaltung.

Spenden richten Sie bitte an folgendes Konto:
Kontoinhaber: Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge e.V., LV Sachsen
Konto-Nummer: 312 010 446 8 · Bankleitzahl: 850 503 00
Verwendungszweck: Spende Haus– und Straßensammlung LV Sachsen

Dresden, im September 2013.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Landesverband Sachsen
Dr. Dirk Reitz
Landesgeschäftsführer
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ABC – Schützenfest in Weinböhla –
Der Schuleingang der SfE Priestewitz

Am 24.8.2013 war es endlich soweit! Im Zentralgasthof Wein-
böhla feierten die sieben ABC – Schützen der SfE Priestewitz ih-
ren Schuleingang. Sichtlich nervös, aber die Augen voller Vor-
freude betraten die neuen Schüler den Saal des Gasthofes und
nahmen erstmals neben ihren neuen Klassenkameraden Platz.
Das Besondere an diesem Fest war, dass die Feier gemeinsam
mit der Grundschule Weinböhla stattfand. Beide Schulen fei-
erten hier erstmals gemeinsam diesen wichtigen Tag – hof-
fentlich der Beginn einer langen Tradition. Auch zeigten die
Neuen, wie viel Spaß ihnen ihre neue Gemeinschaft bereitete.
Zu zahlreichen Tanzspielen, die die Schüler der 2. Klasse der
Grundschule Weinböhla vorführten, hüpften die Kleinen und

knüpften schon erste Kontakte zu ihren neuen Klassenkame-
raden. Danach war der Höhepunkt der Festlichkeit gekommen:
Die feierliche Übergabe der Zuckertüten.  

Doch damit nicht genug: Am ersten Schultag kamen die gro-
ßen Ranzen mit den kleinen Beinen erstmals in ihre neue Schu-
le nach Priestewitz. Um diesen Tag noch einmal besonders zu
feiern, wurde auf dem Schulgelände noch ein Apfelbaum ge-
pflanzt, welcher eines Tages die zukünftigen Schüler der Schu-
le mit gesundem Obst beglücken soll. Eine weitere Tradition,
die an diesem wunderschönen Wochenende begann.  

Neu ab November in unserem Wellnessangebot:  

Johanniskraut-Öl Behandlung
Die Johanniskraut-Öl Behandlung basiert auf einer Kombination von Wärme, entspannenden
Massagegriffen und der Wirkung des Johanniskraut-Öls. Sie ist eine Verbindung manueller,
thermischer und pharmakologischer Reize zu einer sehr wohltuenden und tiefenentspannen-
den Behandlung. Dabei wird die Entschlackung der Gewebe gefördert und damit die Aufnah-
me des Johanniskraut-Öls in die Tiefe ermöglicht. Gezielte Massagegriffe detonisieren die Mus-
kulatur und das Bindegewebe. Durch die Wärmeapplikationen und die stimmungsaufhellende
Wirkung des Johanniskraut-Öls ist diese Behandlung vor allem für die kalten und lichtarmen
Zeiten im Herbst und Winter geeignet. (Dauer der Behandlung ca. 60 min)

Wirkung des Johanniskraut-Öls:
- lindert Nervosität , Schlaflosigkeit und Angstzustände
- wirkt antidepressiv
- entzündungshemmend ,schmerzstillend und krampflösend

Weiter Wellnessangebote:
- Wellnessmassagen (30 min., 45 min. oder 60 min.)
- Gesichtsmassage
- Fußreflexzonenmassage
- Entspannungsbad

Eine gute Idee eine kurze Auszeit vom Alltag zu verschenken!
Gutscheine erhalten Sie in unserer Praxis . Unser Team berät Sie gern.

Praxis für Physiotherapie · Katrin Schubert
Lindenstraße 29 · 01561 Zottewitz
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Bestattung und Freier Redner
Hans-Georg Ziermann

fachgeprüft mit Erfahrung

01561 Lenz · Dresdner Straße 6
Telefon: Tag & Nacht 035249-71352

im Preis günstig – im Service hoch
www.ziermann-bestattungen.de

Für die anlässlich unserer

Silbernen Hochzeit
erhaltenen zahlreichen Glückwünsche, 

Geschenke, Blumen und tollen Überraschungen 
möchten wir uns ganz besonders bei unseren

Kindern, Geschwistern, Verwandten, 
Freunden, Arbeitskollegen und den Einwohnern 

von Dallwitz bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt den Rankewicklern 
von „Lenzer Hammer Team“und all denen, 

die diesen Abend für uns unvergesslich werden ließen.

Steffen und Kathrin Bittner


